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Was und wie

ist das Theologiestudium?
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1. These:

Theologie ist die 

wissenschaftliche Selbstbesinnung 

auf die Glaubenserfahrungen 

der Menschen
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Auslegung des Neuen Testaments

Jesusgut in den Evangelien?

• Die Evangelien sind keine 

Augenzeugenberichte.

• Jesus selbst hat sich nicht als Gottessohn 

oder Messias bezeichnet.

• Worte und Taten Jesu, von denen die 

Evangelien erzählen, können gleichwohl 

Erinnerung an Jesus authentisch erfassen.
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Das „Vaterunser“ zum Beispiel

“Wenn ihr betet, sagt:  

Vater! 

Dein Name werde geheiligt.  

Dein Reich komme. 

Unser Brot für den Tag gib uns heute.  

Und erlass uns unsere Schulden, 

denn auch wir selbst erlassen sie unsern 

Schuldnern.  

Und führe uns nicht in Versuchung.”
Lukasevangelium 11,2-4
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2. These:

Theologie ist ein 

Studium universale
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Theologische Disziplinen

• Altes Testament

• Neues Testament

• Kirchengeschichte

• Systematische Theologie / Ethik

• Praktische Theologie

• Religions-, Missions-, 

Ökumenewissenschaften
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Theologische Disziplinen:

Altes Testament

tenach Tora / Pentateuch

Propheten

Schriften

Auslegung der hebräischen Bibel

Geschichte Israels
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Theologische Disziplinen:

Neues Testament

Evangelien und Apostelgeschichte

Briefe: Corpus Paulinum; Katholische Briefe

Offenbarung

Auslegung des Neuen Testaments

Geschichte des frühen Christentums
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Theologische Disziplinen:

Kirchengeschichte

• Alte Kirche / Patristik

• Mittelalter

• Reformationszeit

• Neuzeit

• Zeitgeschichte
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Theologische Disziplinen:

Systematische Theologie

Grundfragen 

• Hermeneutik, 

• Religionsphilosophie etc.

Theologische Entfaltung

• Gotteslehre

• Christologie

• Ekklesiologie ....

Ethik

Grundfragen des ethischen Urteils

Ethische Entfaltung
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Theologische Disziplinen:

Praktische Theologie

• Homiletik (Predigtlehre)

• Religionspädagogik

• Kybernetik (Gemeindeaufbau)

• Poimenik (Seelsorge)

• Liturgik

• Religionssoziologie 
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Theologische Disziplinen:

Missionswissenschaften

Ökumenewissenschaften

interkulturelle Theologie

interkonfessionelle Ökumene

interreligiöser Diskurs
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Theologie als interdisziplinäre 

Wissenschaft
• Altes Testament

• Neues Testament

• Kirchengeschichte

• Systematik / Ethik

• Praktische Theologie

• Religionswissenschaft

• Altorientalistik

• Semitistik

• Archäologie

• Altphilologie

• Literaturwissenschaft

• Profangeschichte

• Philosophie/Ethik 
Psychologie

• Kommunikationswiss.

• Soziologie, Religionssoziol.

• Religionswiss. / Islamkunde 



15

Theologie als interdisziplinäre 

Wissenschaft

• Altes Testament

• Neues Testament

• Kirchengeschichte

• Systematik / Ethik

• Praktische Theologie

• Religionswissenschaft

• Altorientalistik

• Semitistik

• Archäologie

• Altphilologie

• Literaturwissenschaft

• Profangeschichte

• Philosophie/ Ethik

• Psychologie

• Kommunikationswiss.

• Soziologie, Religionssoziol.

• Religionswiss. / Islamkunde 
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3. These:

Ein Theologiestudium schult 

• Selbstreflexivität und Toleranz,

• Kompetenz zur Interpretation von 
Lebensäußerungen,

• Kompetenz zur Diskussion und 
zum Streit

und noch viel mehr.
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Studiengänge

• Evangelische Theologie, Berufsziel 
Pfarramt

• Evangelische Theologie, Abschluss 
Diplom / Magister

• Evangelische Religionslehre Grundschule 
/ Sekundarstufe I etc.

• Evangelische Religionslehre Gymnasium, 
Oberstufe allgemeinbildende Schulen

• BA Religionswissenschaft
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Sprachvoraussetzungen

Pfarramt, Diplom, Magister

Latinum / 

Graecum* 

Hebraicum*

Lehramt gymnasiale Oberstufe

Latinum 

Neutestamentliches Griechisch*

* Sprachkurse im Rahmen des Studiums in HH
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Studium 

Evangelische Religion

Für das Lehramt am Gymnasium:

• BA/MA LaGym

• Evangelische Religionslehre an 

Gymnasien

Beginn jährlich (WS)

www.theologie-uni-hamburg.de/stud_gang
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Studium 

Evangelische Religion

Für das Lehramt 

• Primar- und Sekundarstufe I, 

• Sonderschule 

• Berufliche Schulen

• BA/MA LAPS / LAS / LAB

• Beginn jährlich (WS)

www.theologie-uni-hamburg.de/stud_gang
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Theologie für das 

Pfarramt

Jan Simonsen, Pastor
Studienleiter im Predigerseminar

der Nordelbischen Ev.-Luth. Kirche

Ratzeburg



• Tanzende Vikare



Theologie für das 

Pfarramt
Vikariat

Liste der Nordelbischen Theologiestudierenden

Gemeindepraktikum und Orientierungswoche

aktuell: 

(SchülerInformationswochenende, 

20.-22. November 2009)



Was muss eine Pastorin

können?

Unterrichtende Aufgabe

Gottesdienstliche Aufgabe

Seelsorge-Aufgabe

Leitungs-Aufgabe



Phasen des Vikariats

• 6 Monate Schulphase

• 20 Monate Gemeindephase

• 3 Monate Abschlussphase und Prüfungsvorbereitung

www.predigerseminar-rz.de



3 – Orte Modell

Schule / Gemeinde

RegionalgruppePredigerseminar



3 – Orte Modell

Schule / Gemeinde

RegionalgruppePredigerseminar

Schulmentorin /Anleiterin

StudienleiterInnen RegionalmentorIn



Organisatorisches

Liste der „Nordelbischen

Theologiestudierenden“

Gemeindepraktikum / Orientierungswoche

Bewerbung um einen Vikariatsplatz

Beratungsgespräche

Meditation /Spirituelles Leben



Gute Berufsaussichten

Dauer des Theologiestudiums einschließlich
Sprachen : 14 Semester

Vikariat: 2 Jahre

2018 

Die Personalberechnungen aller großen
Landeskirchen in Deutschland sagen unisono:

ab 2018 werden nicht mehr alle vorhandenen
Pfarrstellen besetzt werden können.

Auch die Nordelbische Kirche wird dann mehr
offene Pfarrstellen haben, als BewerberInnen.



Informationswochenende für

das Theologiestudium
für

Pfarramt

&

Lehrerberuf

20.-22. Nov. 09 Koppelsberg / Plön

Anmeldung unter: 

www.theologiestudieren.de



Fragen?



Berufsbild: PastorIn
Gemeindepfarramt:
•Gemeindepastor

•Propst

•Bischof

Funktionspfarrämter:
•Seelsorge (Krankenhaus, Polizei, Telefonseelsorge; Ehe-, 

Lebens- und Familienberatungsstellen; 

Gefängnisseelsorge

•Diakonie (Leitung von Diakonischen Einrichtungen; 

Schuldenberatungsstellen,

•Gesellschafts-Diakonie: Kirchlicher Dienst in der

Arbeitswelt; Pädagogisch–Theologisches Institut; 

•Schulpfarramt – Religionslehrer

(SchulpastorIn, Religionslehrkraft bis Gymnasium)

•Bildungseinrichtungen Evangelische Akademie, 

Pastorenausbildung und -fortbildung; Supervision für



Pastoren außerhalb

Häufige Berufsfelder für Theologen

außerhalb der Kirche:

Personalwesen

Unternehmensberatung

Sonstige Beratung, Supervision, Therapie

Marketing, Werbung

Bildungs- und Sozial-Management


